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Vorlage Nr.: 18/039  24.07.2007 
 

Beschlussvorlage    öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Ausschuss für Wirtschafts- und Strukturpoli-
tik 

Landrat 08.08.2007 4 

Kreisausschuss Landrat 20.08.2007 13 
Kreistag Landrat 27.08.2007 13 

 

   
Mitgliedschaft im Verein zur Förderung der Gesundheitswirtschaft 
 

  
Beschlussvorschlag: ⇒ Der Kreis Recklinghausen tritt dem Verein zur Förde-

rung der Gesundheitswirtschaft im nördlichen Ruhrge-
biet MedWiN e.V. bei.  

⇒ Die Kosten für die Mitgliedschaft in Höhe von 2.500 € 
jährlich werden aus ZIRE aufgebracht. 

 

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Über 50.000 Menschen sind im Kreis Recklinghausen sowie den Städten Gelsenkir-
chen und Bottrop in der Gesundheitswirtschaft beschäftigt. Die Gesundheitswirt-
schaft ist mit ihren Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen, Medizintechniken, Unter-
nehmen, Gesundheitslogistikern, Gesundheitsforschungen etc. neben Chemie und 
Energie das dritte Kompetenzfeld in der Region.   
 
Um weitere Wachstums- und Beschäftigungspotenziale auszuschöpfen, ist eine ge-
zielte Unterstützung und Projektentwicklung in der Gesundheitswirtschaft erforder-
lich. 
 
Die Wirtschaftsförderer der Region haben zu diesem Zweck einen Facharbeitskreis 
Gesundheitswirtschaft gebildet, der Aktivitäten initiiert, bündelt und begleitet. Aller-
dings ist der Sektor so groß und komplex, dass eine operative Basis geschaffen wer-
den muss, die die Kommunikation und Kooperation innerhalb der Region und mit 
anderen Regionen insbesondere im Ruhrgebiet unterstützt, durch gezielte Projekt-



entwicklung und -durchführung die Schwerpunkte der Gesundheitswirtschaft weiter 
ausbaut und für eine bessere Repräsentanz der Region nach außen sorgt. 
 
Zu diesem Zweck soll der Verein MedWin e.V. gegründet werden, der die wichtigsten 
Akteure der Gesundheitswirtschaft im nördlichen Ruhrgebiet sowie deren potenzielle 
Kooperationspartner zusammen führt. Die Idee zur Gründung eines solchen regiona-
len Vereins als operative Ebene ist in dem Facharbeitskreis Gesundheitswirtschaft 
der Emscher-Lippe-Region und dem Arbeitskreis der Wirtschaftsförderer beraten und 
entwickelt worden. Das Ziel der Gründung eines solchen Vereins gemeinsam u. a. 
mit Unternehmen aus der Gesundheitswirtschaft in der Region ist auch in die Hand-
lungsstrategie 2020 aufgenommen worden. 
 
Die Aufgaben dieses Vereins werden vor allem sein: 
 

• Unterstützung seiner Mitglieder bei der Projektentwicklung und Beantragung 
von Fördergeldern; 

• Durchführung von Projekten im Bereich der Gesundheitswirtschaft, die im re-
gionalen Interesse liegen;  

• Initiierung von Gemeinschaftsinitiativen in den Schwerpunkten der Gesund-
heitswirtschaft des nördlichen Ruhrgebietes, die im Kontext der Ruhrgebiets-
initiative MedEcon Ruhr vereinbart wurden;  

• Abstimmung mit der Gesundheitsinitiative MedEcon Ruhr, die Beteiligung des 
nördlichen Ruhrgebietes an überregionalen Initiativen und die Verbreitung der 
Initiativen über die Grenzen des nördlichen Ruhrgebiets hinaus; 

• Vertretung des nördlichen Ruhrgebietes im Rahmen von MedEcon und den 
Gesundheitswirtschaftsinitiativen anderer Regionen.  

 
Diese Aufgaben besitzen auch vor dem Hintergrund der Ausschreibung von Wettbe-
werben in der Gesundheitswirtschaft durch das Land, durch das Bundesforschungs-
ministerium und die EU-Förderung besondere Bedeutung. Um in diesen Bereichen 
erfolgreich zu sein, wird ein abgestimmtes Vorgehen notwendig, das zwischen den 
Akteuren der Region koordiniert werden muss. Aus dem Verbund der vielfältigen Ak-
teure und Initiativen soll das Profil der Region erkennbar werden, das auch im Wett-
bewerb mit anderen Regionen bestehen kann. 
 
Der Kreis Recklinghausen wird einen Sitz im Vorstand erhalten. Über MedWiN e.V. 
wird der Kreis Recklinghausen im Verein MedEcon Ruhr e.V. vertreten sein und dort 
direkt seine Interessen einbringen können. 
 
Der Verein MedWiN e.V. soll vermutlich Ende August gegründet werden. 
 
 
Die Satzungsentwürfe von MedWiN e.V. und MedEcon Ruhr e.V. befinden sich in der 
Anlage. 
 
 


